
,
Anweisung zur Eingabe der G undproglamro.~

-in die ZUSF Z 23

Es sind folgende Befehle einzutasten:

Bef.Reg. Akku Tastatur

C AK'3+15 nefo Üb weiter

E L1AK 15+0 kl1. Üb.

UK26 Be . Üb .. wei er
f QQCNUKG3- AY u U .

UK27 H.f. Üb weiter

BK26 Akk .t Üb

UK28 .\ f. Üb weiter

Lochstreifen Leseprog. einlegen, va deo erstp-' Zei.chen

NK26 :f Ub St~rt, I

Es wird nun automati .. dh das ganz p ogr lüngele:; .n 0

Durch die Eintastungen am Anfang ko • in d"e cchn llspejcl~

26 - 28 drei Befehle, mit d nen ein E Z 'eier- ode ers hl~~

selter Text eingelese und in ie Scbn.llspeicher 16 bi. 26 g{

speichert wird.

26 LLA 5

27 QQCGNUK3+1

28 E26

Der mit diesen Befehlen eingelesenE Text lautet:

16 CKN'S3+1

17 CKB2+0

18 LLA15
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19 CS10

20 QQPEN18

21 PCKNS2+10

22 CK,A.?..t
23 QLLEl

24 CGU3+

25 NE18

26 NE"6

Mit diesem Programm wird das hexadezimalvers'"'hlüsselte G nd
programm eingelesen. Da der letzte Befehl, den vorher in

Speicher 26 s~ehenden Befehl LLA15 d r h NE 1 6 überschreibt, er_

folgt automatisch der Übergang vom Zweier-Code-Lesen auf

Hexadezimal-Code-Lesen.

Bad Hersf ld, 6.10.1960
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